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Monheim, 3. April 2009 – Die Bayer CropScience AG wird in den nächsten zwei Jahren 

rund 30 Millionen Euro in den Ausbau der Produktionskapazität des Wirkstoffes 

Prothioconazole im Chempark Dormagen investieren. Das Unternehmen reagiert damit 

auf die steigende Nachfrage im Fungizidgeschäft. Dormagen ist einer der größten 

Produktionsstandorte von Bayer CropScience weltweit. 

 

Prothioconazole ist in mehr als 40 Ländern für den Einsatz in Getreide, Raps, Soja-

bohnen, Hülsenfrüchten und Erdnüssen zugelassen. Der moderne Pflanzenschutzmittel-

Wirkstoff wird weltweit vertrieben und zeichnet sich durch eine hohe und lang anhaltende 

Wirksamkeit gegen ein breites Spektrum an Pflanzenkrankheiten aus, die durch 

Pilzerreger hervorgerufen werden. Prothioconazole wirkt überdies der Bildung von 

Mykotoxinen entgegen – das sind gesundheitsgefährdende Pilzgifte und eine häufige 

Ursache von Lebensmittelvergiftungen. Im Geschäftsjahr 2008 zählten Mittel auf Basis 

des Wirkstoffs Prothioconazole mit einem Umsatz von 246 Millionen Euro weltweit zu den 

zehn wichtigsten Bayer CropScience-Produkten.  

 

Über Bayer CropScience 

Bayer ist ein weltweit tätiges Unternehmen mit Kernkompetenzen auf den Gebieten 

Gesundheit, Ernährung und hochwertige Materialien. Die Bayer CropScience AG zählt als 

Teilkonzern der Bayer AG mit einem Umsatz von 6,4 Milliarden Euro im Jahr 2008 zu den 

weltweit führenden, innovativen Crop-Science-Unternehmen mit den Tätigkeitsbereichen 

Pflanzenschutz, Schädlingsbekämpfung außerhalb der Landwirtschaft sowie Saatgut und 

Pflanzen-Biotechnologie. Mit einer herausragenden Produktpalette bietet das  

Stärkung des internationalen Produktionsnetzwerkes: 

Bayer CropScience investiert 30 Millionen Euro in den Ausbau der 
Pflanzenschutzmittel-Produktion im Chempark Dormagen 

Wirkstoff Prothioconazole bekämpft gesundheitsgefährdende Pilzerreger  
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Unternehmen umfassenden Kundenservice für die moderne nachhaltige Landwirtschaft 

sowie in nicht-landwirtschaftlichen Anwendungen. Bayer CropScience beschäftigt mehr 

als 18.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ist in mehr als 120 Ländern vertreten.  

Weitere Nachrichten zum Unternehmen unter: www.newsroom.bayercropscience.com 

 

Ansprechpartner: 

Utz Klages, Tel.: 02173 38-3125 

E-Mail: utz.klages@bayercropscience.com 

 

Mehr Informationen finden Sie unter www.bayercropscience.com 
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Zukunftsgerichtete Aussagen 
Diese Presseinformation kann bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen enthalten, die auf den gegenwärtigen 
Annahmen und Prognosen der Unternehmensleitung des Bayer-Konzerns bzw. seiner Teilkonzerne beruhen. 
Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren können dazu führen, dass 
die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der Gesellschaft wesentlich von 
den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, die Bayer in veröffentlichten 
Berichten beschrieben hat. Diese Berichte stehen auf der Bayer-Webseite www.bayer.de zur Verfügung. Die 
Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an zukünftige 
Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen.. 

 


